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Beschlussvorlage 
 
Sitzung Gemeinderat am 18.12.2008  - öffentlich - 
 

 
 

 
Bildung von Haushaltsresten zum 31. Dezember 2008 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Folgende nicht verbrauchte Ausgabeansätze im Vermögenshaushalt des Haushaltsjahres 
2008 werden als Haushaltsausgabereste in das Jahr 2009 übertragen: 
 
Haushaltsstelle Bezeichnung der Maßnahme EUR
  
2.0610.941000 Verwaltungsgebäude, Gebäude Hebelstraße 1,  
 behindertengerechte Erschließung 50.000
2.1120.940000 Obdachlosenunterkünfte Städtische Wohnungen, Neubau 

Obdachlosenunterkunft Scheffelstraße 273.000
2.1310.935000 Freiwillige Feuerwehr, Erwerb von beweglichen Sachen des 

Anlagevermögens 400.000
2.2113.940000 Südstadt-Grundschule, Schulgebäude Südstadtschule 58.000
2.2130.940000 Hilda-Hauptschule, Schulgebäude Hildaschule 37.000
2.2300.940000 Hebel-Gymnasium, Mensa, Cafeteria 1.697.000
2.2300.941000 Hebel-Gymnasium, Aula-Dach 89.000
2.2300.944000 Hebel-Gymnasium, Umstellung der Heizung auf Fernwärme 111.000
2.5620.940000 Stadien und Sportplätze, Kunstrasenplatz 23.000
2.5810.935000 Stadtgärtnerei, Erwerb von beweglichen Sachen des 

Anlagevermögens 54.000
2.6150.987000 Sanierung Quartier II, Sanierungszuschuss an Private 25.000
2.6151.987000 Sanierung Kernstadt, Sanierungszuschuss an Private 52.000
2.6300.955000 Gemeindestraßen, Sanierung Kurpfalzring 461.000
2.6300.957000 Gemeindestraßen, Neugestaltung Kleine Planken 582.000
2.6300.966000 Gemeindestraßen, Neugestaltung Südliche Innenstadt 95.000
2.7000.953000 Abwasserbeseitigung, Ausbau Regenentlastung 772.000
2.7900.987000 Fremdenverkehr, Stadtinformation, Besucherzentrum 30.000
  
  4.809.000
 
 
 

Erläuterungen: 
 
Nicht verbrauchte Ausgabeansätze im Vermögenshaushalt können als Haushaltsausgabe-
reste in das nächste Haushaltsjahr übertragen und dort ohne nochmalige Veranschlagung für 
ihren Zweck verwendet werden. 
 
Die Entscheidungen darüber, bei welchen Haushaltsstellen Haushaltsausgabereste gebildet 
werden, trifft der Gemeinderat. 
 



Die Haushaltsreste 2008 erreichen eine bisher nicht gekannte Höhe (Vorjahr rund 
1,6 Mio. EUR). 
 
Zurückzuführen ist dies auf mehrere Großprojekte, die zwar bis Jahresende fertig gestellt, 
aber noch nicht abgerechnet sind. 
 
Die genannten Haushaltsreste (Stand 5. Dezember 2008) sind vorläufige Zahlen, die sich 
durch die Erstellung der Jahresrechnung 2008 noch verringern werden. 
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